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Neuer Bollerwagen für das EKIZ Gunskirchen 

Vizebürgermeisterin Karo Wolfesberger, sowie 
die Gemeindevorstände Ingrid Mair und Fritz Nagl 
überreichten dem Eltern - Kindzentrum Guns-
kirchen einen neuen Bollerwagen, der für die  
Ausfahrten in den Ort mit den kleinen                    
Gunskirchnerinnen und Gunskirchnern zum Ein-
satz kommt.  

Die Ekiz-Leiterinnen Doris        Hamedinger und 
Daniela Lagler  und vor allem die Kinder freuten 
sich über die neue Fahrgelegenheit des EKIZ 
Gunskirchen.  

Weihnachtsfeier des      

Pensionistenverbandes 

Am 6. Dezember 2014 fand 
im Gasthaus Gruber die be-
reits schon traditionelle Weih-
nachtsfeier des Pensionisten-
verbandes Gunskirchen statt.  

Die Ortsgruppenvorsitzen-
de Ingrid Mair konnte dies-
mal über 200 treue Mitglieder 
begrüßen. Zudem waren auch die PV Bezirksvor-
sitzende  Christa Dittlbacher, sowie seitens der 
Gemeinde Gunskirchen Vzbgm. Mag.a Karoline 
Wolfesberger, Bgm. Josef Sturmair, GV Friedrich 
Nagl und viele SPÖ Gemeinderäte als Ehrengäste 
bei dieser Feier anwesend. Bei  gemütlicher und 
besinnlicher Stimmung (auch diesmal wieder mit 
einem selbstverfassten Weihnachtsgedicht des           
Gemeindevorstandes Fritz Nagl) wurde dann noch 
bis in den Abendstunden gefeiert.  

Vorschau: Im Jahr 2015 wird es natürlich  wieder 
viele interessante Ausflüge und pro Quartal einen 
Vortragsabend zu einem speziellen Thema geben. 
Termine und Themen werden im neu gestalteten 
Jahresprogramm bekanntgegeben. 

Wir wünschen allen Mitgliedern ein frohes 
Weihnachtsfest, Zufriedenheit und Gesundheit 

für das Jahr 2015.  
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Vizebürgermeisterin       

Mag. Karoline Wolfesberger 

Umbau des Seniorenheimes 

endlich „auf Schiene“ 

Einer meiner  ganz großen 

Anliegen der letzten Jahre 

steht nun kurz vor der Um- 

setzung: Der Umbau des Se-

niorenheimes wird im Jahr 

2017 in Angriff genommen. 

In der mittelfristigen Finanz-

planung wurde das Projekt 

bereits budgetiert.  Nicht zu-

letzt durch das starke Enga-

gement der SPÖ Gunskirchen 

in dieser Sache  wird dieses 

Vorhaben nun realisiert!  

Der Umbau von Zweibett- auf 

Einbettzimmer ist dringend 

nötig. Ein Wechsel der Le-

bensumstände in diesem Al-

ter ist schwierig genug, ohne 

dass man sich auf „fremde“ 

Wohnungspartner einstellen 

muss. Für den Umbau des 

Seniorenwohn - und Pflege-

heimes Gunskirchen wurde 

bereits ein Architektenwettbe-

werb durchgeführt. Gemein-

sam mit dem Umbau sollen 

auch weitere altersgerechte 

Wohnungen errichtet werden. 

 Wir wollen für alle eine sehr 

gute Lebensqualität in Guns-

kirchen erreichen, für die Ju-

gend, für die Familien und 

auch für unsere älteren Mitbe-

wohner! 

Auszeichnung JUNGE GEMEINDE 

Am Freitag, dem 28. November 2014 
wurde von Frau Landesrat Doris Hum-
mer die Auszeichnung JUNGE GE-
MEINDE an die Marktgemeinde Guns-
kirchen übergeben. 

Für diese Auszeichnung müssen be-
reits viele Jugendprojekte in der Ge-
meinde umgesetzt worden sein.  

„In Gunskirchen gibt es neben einem 
Jugendzentrum, einem Jugendtaxi, 
dem Jugendparlament auch viele Feri-
enpassaktivitäten und vor allem viele 
Vereine mit einer ausgezeichneten Jugendarbeit. Alle diese 
Punkte müssen erfüllt sein, um diese Auszeichnung zu erhalten“, 
so Vizebürgermeisterin Karo Wolfesberger. 

 

Mit dem Antrag von SPÖ Gemeindevorstand  Friedrich Nagl wur-

de im Gemeinderat beschlossen, die Kanalgebühren auch die 

nächsten zwei Jahre nicht zu erhöhen. Die Beschlüsse der ÖVP 

und der FPÖ (nur die SPÖ stimmte damals geschlossen dage-

gen) aus dem Jahre 2011, die ursprünglich Erhöhungen der ver-

brauchsorientierten Kanalbenützungsgebühren für 2014, 2015 

und  sogar 2016 vorsahen, wurden damit endgültig korrigiert. Die 

Haushalte in Gunskirchen werden dadurch entlastet  

„ Ich bin sehr froh, dass alle Gemeinderäte diesem Antrag zuge-

stimmt haben“, so Vizebürgermeisterin Karoline Wolfesberger.    

„Die Belastungen für die Gunskirchnerinnen und Gunskirchner ist 

auch so schon dementsprechend hoch. Solange wir in diesem 

Bereich durchschnittlich Überschüsse in Höhe von 500.000,00 

Euro pro Jahr erzielen und gleichzeitig noch Rücklagen bilden 

können, brauchen wir uns über eine Erhöhung derzeit keine Ge-

danken machen. Die Finanzierung des Gemeindehaushaltes 

zu Lasten nur einiger Bürger – es sind ja nicht alle am Kanal-

netz angeschlossen – ist eine Ungleichbehandlung sonder-

gleichen  

SPÖ Gunskirchen stoppt  Erhöhung der Kanalgebühren! 

SPÖ startet Bürgerbeteiligungsaktion in Gunskirchen! 

Viele reden über Bürgerbeteiligungen -  
die SPÖ Gunskirchen handelt! Ab Jänner 
2015 werden mittels Fragebögen alle 
Gunskirchner Haushalte die Möglichkeit 
haben, uns ihre Beschwerden, Anregun-
gen und Wünsche mitzuteilen. Wir wollen 
alle Gunskirchnerinnen und Gunskirch-

ner herzlich einladen mitzumachen! 
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